
 

Gemeindenachrichten der 

Marktgemeinde Rohrau 
Bezirk Bruck/Leitha – Land Niederösterreich 

 

8. Mai 2018 
 

Sehr geehrte Bevölkerung!  
 

 
 
 
Mit meinem Rundschreiben vom 30. April habe ich Sie darüber informiert, dass ich den 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 7. Mai 2018 ersuchen werde, gegen das Projekt  
 

Verlängerung der Seidenstraße 

Errichtung eines Verladeterminals in Parndorf  
 
eine Resolution, in welcher eine Ablehnung dieses Projektes gefordert wird, zu 
beschließen.  
 
 

Ich kann Ihnen nun mitteilen, dass vom Gemeinderat folgende 
Resolution beschlossen wurde: 

 
 

„Neue Seidenstraße“  Breitspur – neues Logistikzentrum in Parndorf 
 
Aus dem Regierungsprogramm geht hervor, dass die österreichische Bundesregierung 
sicherstellen will, „dass große überregionale und geostrategische Infrastrukturvorhaben, 
wie zum Beispiel das geplante Seidenstraßenprojekt, oder auch die Breitspur, nicht an 
Österreich vorbeilaufen, sondern wir als Hub ein Teil davon sind.“ Der Marktgemeinde 
Rohrau ist lediglich aus der Presse bekannt, dass ein Umschlagterminal der Breitspurbahn 
im Raum Parndorf inkl. Logistikzentrum geplant ist, an dem geschätzte 21,5 Millionen 
Tonnen an Gütern umgeschlagen werden sollen. 
 
Das oben zitierte Regierungsprogramm hält dazu weiters fest, dass ein solches Projekt 
„eine stärkere Verknüpfung der Verkehrsträger Straße, Schiene, Wasser und Luft durch 
eine verbindliche Koordinierung zwischen Bund, Ländern und Gemeinden … in Fragen 
der Raumordnung und Infrastrukturplanung“ verlangt. Die Marktgemeinde Rohrau begrüßt 
diesen Ansatz der Bundesregierung, da aus Sicht der Marktgemeinde ein 
Infrastrukturprojekt wie die „neue Seidenstraße“ nur dann erfolgreich umgesetzt werden 
kann, wenn gemeinsam mit den betroffenen Gemeinden Lösungen erarbeitet werden, die 
jene – mit dem Projekt unweigerlich verbundenen – Belastungen der Region verträglich 
gestalten.  
  



 
Die Marktgemeinde verweist dazu auf die bekannte Tatsache, dass die Region bereits 
jetzt von Flugverkehr, Straßenverkehr und Schienenverkehr schwer belastet ist, sodass – 
im Sinne der Regierungserklärung – eine „verbindliche Koordinierung mit den betroffenen 
Gemeinden in Fragen der Raumordnung und Infrastrukturplanung“ umgehend erforderlich 
ist. Die Marktgemeinde Rohrau erwartet in diesem Sinn eine sofortige Einbindung in das 
Projekt „Neue Seidenstraße – Breitspur“. 
 
Der Gemeinderat stellt weiters den Antrag, von dem geplanten Bauvorhaben Abstand zu 
nehmen, da unsere Region bereits durch Lärm, Staub und Verkehr extrem stark belastet 
ist und das geplante Projekt eine Bedrohung unserer Lebensqualität darstellt.  
 
Als Gemeinderat können wir unter Abwägung aller uns derzeit bekannten Aspekte kein 
überregionales Gemeinwohlinteresse unserer Bevölkerung erkennen.  
 
*********************************************************************** 

 
 

 

 
 
 
Die beschlossene Resolution wurde von uns bereits an das Bundesministerium für 
Verkehr, Innovation und Technologie, an das Land Niederösterreich und an die ÖBB-
Holding AG übermittelt. 

 

Weiters werden wir gemeinsam mit den umliegenden Gemeinden und den 
Gemeindevertreterverbänden der ÖVP und SPÖ alles unternehmen, um dieses Projekt zu 
verhindern.  
 

 

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich werde Sie auch in weiterer Zukunft über 
alle Schritte informieren und ich hoffe, dass wir gemeinsam mit den umliegenden 

Gemeinden die Errichtung dieses Verladeterminals verhindern können. 
 

Weitere Infos erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.rohrau.gv.at.  

 
 



 

 
 

 
  



 

 

 
Mit freundlichen Grüßen Ihr Bürgermeister 

     ………………………………………… 
      Herbert Speckl  
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